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Kinder und Jugendliche werden durch das ständig wachsende Angebot digitaler Medien mit komplexer werdender
Nutzung konfrontiert. Doch wer hilft bei Schwierigkeiten – Geschwister oder Eltern? Anhand der 2008 am DJI
durchgeführten Studie „digital divide“ wird die Bedeutung der Geschwister dargestellt.
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